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Humor
Tragischer Höhepunkt.

« In Ihrem Drama fehlt der
Höhepunkt, sagt der Spielleiter zu dem
Filmautor. Im vorletzten Akt verliebt sich
der Held und gleich darauf sieht man ihn
als Gatten. Es muss da doch noch eine
Szene eingelegt werden, bei der das
Publikum mit: dem Helden fühlt und leidet,
so etwas recht Erschütterndes. ...»

« Ich verstehe schon », unterbrach der
Autor. « Da bringe ich den Helden
zwischendurch aufs Standesamt! »

Damals, als die Transportmittel noch
schwieriger und gefährlicher waren, als
sie es heute sind, starb der berühmte eng-
lische Prediger Spurgeon, und man
konnte über der Tür der Kirche, in der
er gewöhnlich zu predigen pflegte, die
Inschrift lesen :

« Mister Spurgeon ist heute früh um
io Uhr zum Himmel gefahren. »

Unter welche Inschrift irgendeine
respektlose Hand die Worte geschrieben
hatte :

« 3 Uhr nachmittags. Noch nicht
eingetroffen. Fangen an, uns zu beunruhigen.

Sankt Petrus. »

o

Ländliches Theater. |

« O mei, o mei, wie ungerecht dös

zugeht » —

« Wart ab, bis s'End' kimmt Mit der
Komedi ist's grad so wie mit'm Prozess :

es geht immer anders aus, als man
denkt. ».

Mädchen, die man nicht heiratet

Wie sich der Herr Film-Berichterstatter des « Hinterfultiger Tagblatt »
die Hauptdarsteilerinnen des Films « Mädchen, die man nicht heiratet »

vorgestellt hat. Er war aber angenehm überrascht, in dem Film die schönsten
Künstlerinnen bewundern zu können.
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